
Die lG Metall rief, und alle kamen
Am 5. No-
vember war
es so weit.
Die erste De-

monstration
der lG Metall
nach der Vul-
kanpleite.
Es gibt ja

nicht rnehr
viele Beschäf-

tigte auf den
Werften in
Bremerha
ven. Aber die

Dieter Stoczek, ehe-
maliger Funktionär,
heute hauptberuflich
Opa, übt gemeinsam
mit En kelkind soli-
darität

Erster europaweiter Werftenaktionstag in Bremerhaven

Kolleginnen aus den Büros beteiligten sich
auch (von links): Birgit Jakob, Birthe
Tuchenhagen, Andrea Pleger-Kammerahl
und Constanze Rubach eingerahmt von
ihren Kollegen

Nicht nur strahlender Sonnenschein bei frostigen Tempera-
turen, sondern auch strahlende Gesichter

Jubilare 1999
noch Arbeit haben, waren auch
a1le da.

Gemeinsam mit den deut-
schen Werftarbeitgebern hatte

die IG Metall zu der Demonstra-
tion gegen dieVerdrängungspo-
litik Koreanischer Werlten im

Weltschiffbau-Markt aufgerufen.
An den deutschen Standorten
waren mehr als 20 000 Werfttre-

schäftigte aufgerufen. In ganz

Europa beteiligten sich etwa
200000 Beschäftigte in neun
T-ändern.

Projekt Mitgliedergewinnung

2. Werbung neuer Mitglieder
durch betriebliche Intensivwer
bung in ausgewäh1ten Betrieben;

3. Halten der Mitglieder durch
bessere Betreuung und Rückge-
winnungsgespräche;
4. Werbung neuer Mitglieder
im Jugend- und Ausbildungsbe-
reich durch Präsenz vor und in
den Berufsschulen.

Wirwünschen
allen Kolleginnen

und Kollegen
frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins nächste Jahr,

ins nächste Jahrzehnt,
ins nächste

Jahrhundert,
ins nächste

Jahrtausend.
Walter Kaspari
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) 8. Dezember,l T Uhr:
Arbeitskreis Arbeitsschutz
> 8. bis I O. Dezember:
Klausur Ortsverwaltung
> t 1. bis 12. Dezember:
Wochenendseminar Recht
> 13. Dezember,9 Uhr:
Arbeitskreis Senioren
> 14, Dezember,l S Uhr:
Ortshandwerksausschuss
> 14. Dezember,l5 Uhr:
Arbeitskreis Arbeitssuchende
) 20. Dezember, 17 Uhr:
Ortsausländerausschuss

Langi ä h ri ge M itg I i ede r gee h rt
Stellvertretend für die insgesamt

146 geladenen Gäste stellen wir
hier die Jubilare Christa Sommer-
feld und Walter Kaspari vor.

Christa Sommerfeld

Christa Sommerfeld wurde für
40 Jahre Mitgliedschaft in der

Gewerkschaft geehrt. 1959 trat
sie der Gewerkschaft HBV bei. Sie

war damals bei der GEG Kol-
su mgenossenschalt als Packerin

beschäftigt.
Als die Kollegin Sommerfeld

1964 bis 1982 als Sihweißerin
bei der FirmaAGA RadiaLoren in
Langen arbeitete wechselt e sie

zur IG Metall.
Und IG Metall-Mitglied ist die

Mutter von zwei Kindern auch
heute noch.

Seit der Schließung des Be

triebs arbeitet d ie heute 5 8 -jäh ri-
ge als Zustellerin bei einer lei
tung.

22 0402

Walter Kasparl aus Cuxhaven
wurde für seine 7O-jährige Mit
gliedschaft in der IG Metall
geehrt. Der heute 86 Jahre alte
rüstige Kollege begann 1927
eine Lehre als Dreher und trat
1929 in die Metallarbeiterjugend
ein.

Nach der Lehre und Welrr
dienst arbeitete der Kollege bei
der FirmaWeserflug in Blexen.

1940 wurde er zur Wehr-
macht eingezogen. Nach dem
Krieg begann er gieich als Dreher
bei der Firma Nordsee in Cuxha-
Yen, wo er auch bis zu seinen-r

Renteneintritt 1976 gearbeitet
hat.

Konzept beschlossen
ln der Versammlung am 8, No-

vember wurde von den Delegier-
ten aus den Betrieben eine Kam-
pagne zur Mitgliedergewinnung
beschlossen:

Schwerpunkte sollen sein:

1 . Werbung neuer Mitglieder
durch Organisation neuer Bet rie-

be und Einleitung von Betriebs-
ratswahlen;

metall l2l99


